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Jahres-Beridt

Auf Ende des Jahres befanden fih in der Anftalt 12 Kinder
(8 Knaben und 4 Mädchen). Der Beftand ift allo gleih wie im Vor-
jahre. Johanna Wunderli ift im Frühjahr ausgetreten und wieder zu
ihrer Mutter nach Genf zurückgekehrt. Der Austritt gefchah auf wieder-
holtes Drängen der Mutter und im Einverftändnis der Armenpflege
Herrliberg. Luife Steiger bleibt einftweilen noch im Bentzelheim. Sie
befuchte im Frühjahr in Küsnaht einen Glättekurs. Gegen Ende
des Jahres wurde ein Mädchen Rola Spühl provilorifh aufgenommen.
(Von der Armenpflege Meilen.)

Infolge Wegzug des obgenannten Mädchens Wunderli ift die
Hausmutter mit Arbeit überlaltet und es mußte derlelben eine Aus-
hülfe beigegeben werden. Der Gelundheitszuftand war ftiets ein

guter und wie der Anftaltsarzt mitteilt, ift die körperlihe Entwicklung
der Kinder befriedigend. Vor ernfthaften Krankheiten ik die Anftalt
glückliherweile verfchont geblieben.

Wie umftehender Rechnungsauszug erzeigt, ergab der Landwirt-
[haftlihe Betrieb ein günftiges Refultat. Die Verbellerung und Ver-
mehrung des Viehftandes hat das feinige dazu beigetragen.

Die im letztjährigen Bericht erwähnten projektierten Bauten und

Heizeinrihtungen wurden zur allgemeinen Befriedigung erftellt.
Mobiliar und Fahrhabe find denjetzigen Verhältnillen ent[prechend

neu eingelchätzt und ergänzt und die Mobiliar-Feuer-Verfiherung
erhöht worden.

Die Weihnadtsfeier fand am 29. Dezember in üblicher, einfacher

Weile ftatt, hie bildet jeweilen ein erfreuliches und herzliches Familien-
feftchen.

Kalla- und Ardiv-Revifionen, die regelmäßig vorgenommen
wurden, haben vollfändige Uebereinftimmung mit den Büchern er-
geben.

In je zwei Sitzungen des Gelamt-Auflichtsrates und des Vorftandes

kamen die laufenden Jahres-Gelchäfte zur Verhandlung und Erledigung.
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Auszug aus der Redinung

Einnahmen

Vermögensvortrag von letzter Rechnung .
Kapitalzinfeen . . .
Ertrag der Tendwidihen
Koftgelder .
Rückerftattung für Bekleidung:
Verfchiedenes . Be

Ausgaben

Befoldungen, Löhne und Steuern
Unterhalt der Gebäude
Heizung und Beleuchtung .
Bewirtichaftungskoften
Lebensmittel .

Anfdaffungen .
Verfdiedenes .

Uebertrag auf neue Rechnung

pro 1922

Fr.

252,21.8730
7,603. —
5,710.09
1,680. —
22495
3,15

268,239. 55

3,426. 25
1,496. 28
289. 25

2,954. —
3,605. 44
1,805.10
735.90

322
253,927.33

268,239. 55

 

Das Vermögen der Stiftung hat fih f[omit im Rechnungsjahr 1922
um Fr. 1,648.97 vermehrt.

Vorftehende Rehnung wurde genehmigt:
Vom Regierungsrat nah Einfiht eines Antrages der Finanz-

direktion und vom Auflfichtsrat der Anftalt.

 


